
 

 

Gemeinde Rosendahl Rosendahl, den 06.12.2010 

 Der Bürgermeister 
 
 

 

S i t z u n g s v o r l a g e  Nr. VIII/228 

öffentliche Sitzung 
 

 

 

Beratungsgang: 

Ver- und Entsorgungsausschuss 15.12.2010 

Rat 22.12.2010 

 
 

 

Betreff: 4. Änderungssatzung zur Satzung über die Abfallentsorgung in 

der Gemeinde Rosendahl 
 

 

FB/Az.: II/720.11 
 

 

Produkt: 30/11.002 Abfallbeseitigung und -entsorgung 
 

 

 

Bezug:  
 

 

 

Finanzierung: 

Höhe der tatsächlichen/ voraussichtlichen Kosten:    
 

Finanzierung durch Mittel bei Produkt:    

Über-/ außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von:     

Finanzierungs-/ Deckungsvorschlag:    
 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 
Die der Sitzungsvorlage Nr. VIII/228 als Anlage I beigefügte 4. Änderungssatzung zur 
Satzung über die Abfallentsorgung in der Gemeinde Rosendahl wird beschlossen. Eine 
Ausfertigung ist dem Originalprotokoll als Anlage beizufügen. 
 
 

 

Sachverhalt: 
 
Durch 3. Änderungssatzung vom 19.12.2008 wurde die Satzung über die Abfallentsor-
gung in der Gemeinde Rosendahl vom 16.12.2002 letztmalig geändert. 
 
Inzwischen haben sich die rechtlichen Grundlagen für den Bereich der Abfallverwertung 
und -entsorgung in Teilen geändert. Außerdem ist eine Anpassung an die aktuelle vom 
Städte- und Gemeindebund Nordrhein-Westfalen herausgegebene Mustersatzung not-
wendig.  
 
Darüber hinaus ist die Satzung im Rahmen des Vertrages über die Sammlung und den 
Transport von Restmüll, Bioabfall und PPK (Los 1) für die Kommunen Billerbeck, Coes- 
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feld, Dülmen, Havixbeck und Rosendahl, vertreten durch die Stadt Lüdinghausen, vom 
25.01.2010 kreisweit zu harmonisieren (Seite 23 der Leistungsbeschreibung der Verga-
beunterlagen).  
 
Der Entwurf der 4. Änderungssatzung zur Satzung über die Abfallentsorgung in der Ge-

meinde Rosendahl ist der Sitzungsvorlage als Anlage I beigefügt. Um die Veränderungen 

gegenüber der derzeit gültigen Satzung zu verdeutlichen, ist als Anlage II zusätzlich eine 
Gegenüberstellung der vorgesehenen Anpassungen bzw. künftig geltenden Regelungen 
beigefügt.  
 
 
 
 
Im Auftrage: 
 
 
 
 
 

Berger 
Produktverantwortliche 

 

Isfort 
Fachbereichsleiter 

Niehues 
Bürgermeister 
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